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DIE KANDIDIERENDEN
IM ÜBERLICK.

Mit einer guten Mischung aus jungen und erfahrenen Kandidatinnen und 
Kandidaten haben wir uns zur Kommunalwahl aufgestellt. 

Auf den drei ersten Listenplätzen stehen neben unserem Spitzenkandidaten Jan 
Herfort: die ehemalige Hattersheimer Bürgermeisterin Antje Köster und der SPD-
Fraktionsvorsitzende in der Stadtverordnetenversammlung Marcus Heße-Nuß.

Mit 20 Kandidatinnen und Kandidaten bietet die SPD in Hochheim frischen Wind 
für die Hochheimer Kommunalpolitik.

UNSER
SPITZENKANDAT
FÜR HOCHHEIM
Unsere Liste wird von Jan Herfort, unserem Bürger-
meisterkandidaten und Vorsitzenden angeführt.

Jan Herfort ist 30 Jahre alt, in der Neudorfgasse 
aufgewachsen und lebt nun am Weiher. Beruflich 
leitet er das Abgeordnetenbüro von Nancy Faeser, 
der SPD-Fraktionsvorsitzenden und 
Oppositionsführerin im Hessischen Landtag.

Jan Herfort

PLATZ 1

HOCHHEIM HÄLT ZUSAMMEN!

ORTSVEREIN HOCHHEIM AM MAIN:

Jan Herfort, Ortsvereinsvorsitzender
c/o SPD Main-Taunus
Nordring 33 | 65719 Hofheim
M: 0176 / 70 43 47 55

jan.herfort@spd-hochheim.de

SIE FINDEN UNS AUCH HIER:

www.spd-hochheim.de
SPDHochheim
spd_hochheim

VEREINT FÜR IHRE INTERESSEN
Mit gemeinsamen Werten, gemeinsamen 
Überzeugungen und Zielen treten wir 
Sozialdemokraten zur Bürgermeister-
wahl und Kommunalwahl am 14. März 
an. Im Rathaus, in der Stadtverordneten-
versammlung, im Ortsbeirat Massenheim 
und im Kreistag wollen wir uns in enger 
Zusammenarbeit für Ihre Interessen, 
unser Hochheim und Massenheim und 
eine Gesellschaft des Zusammenhalts 
und Respekts einsetzen.

IHRE MEINUNG ZÄHLT
Immer wieder wurde in den vergangenen 
Jahren versucht, über die Köpfe der 
Betroffenen hinweg Politik zu machen. 
Wir haben das nicht zugelassen und uns 
für die Interessen des Hochheimer 
Tennisvereins, der Astrid-Lindgren-
Schule und der Eigentümer im 
Schänzchen III stark gemacht. Wir 
fordern für die Zukunft nicht nur mehr 
Respekt, sondern auch mehr 
Mitbestimmung für die Bürgerinnen und 
Bürger ein.

HOCHHEIM

HOCHHEIM HÄLT ZUSAMMEN!

HOCHHEIM 
UND MASSENHEIM
UNSER TEAM FÜR DIE KOMMUNALWAHL 2021

HOCHHEIM

LISTE 86

PLATZ 5 Romeo Dirk
Degenhardt

49 Jahre

Rechtsanwalt

PLATZ 6 Ute
Reidies

66 Jahre

Sozial-
pädagogin

PLATZ 7 Christian
Liewig

57 Jahre

Anwendungs-
designer

LISTE 86

PLATZ 11 Thomas
Fleig

48 Jahre

Dipl.-Wirtsch.-
ingenieur

PLATZ 12 Carolin
Leist

37 Jahre

PR-Referentin

PLATZ 13 Dominic
Linzmeier

28 Jahre

Referent für
Tarifpolitik

PLATZ 8 Dunja
Amani

19 Jahre

Studentin

PLATZ 9 Ulrich
Fritsche

62 Jahre

Rechtsanwalt

PLATZ 10 Nicole 
Ullmann-
Schubert

47 Jahre

Fremdspra-
chensekretärin

LISTE 86

PLATZ 14 Evelyn
Taust

59 Jahre

Pensionärin

PLATZ 15 Lukas
Klockner

30 Jahre

Student

PLATZ 16 Alexandra
Velten

48 Jahre

Prüfungs-
managerin

PLATZ 20 Gerhard
van der
Beck

65 Jahre

Angestellter

PLATZ 17 Markus
Dillenberger

35 Jahre

Biologe

PLATZ 18 Ralf
Erkens

55 Jahre

Gewerk-
schaftssekret.

PLATZ 19 Oliver
Ihlow

52 Jahre

Medien-
designer
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Antje
Köster

56 Jahre

Bürgerm. a. D.
Angestellte

Marcus
Heße-Nuß

44 Jahre

Anwendungs-
entwickler,
Betriebsrat

Laura
Loner

24 Jahre

Studentin



LIEBE
MITBÜRGERINNEN
UND MITBÜRGER,

am 14. März und bereits zuvor per Briefwahl 
entscheiden Sie in Hochheim und Massenheim, wie 
sich unsere Stadt weiterentwickeln soll und wem Sie 
Ihr Vertrauen schenken.

Wir Sozialdemokraten wollen eine Gesellschaft des 
Respekts und Zusammenhalts, in der wir niemanden 
zurücklassen, allen Kindern gute Chancen bieten, 
Verantwortung für unsere Umwelt und zukünftige 
Generationen übernehmen und wichtige Entscheid-
ungen gemeinsam mit Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern, treffen. 

Darum bitte ich um Ihr Vertrauen, in mich und in 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten für Hochheim, 
Massenheim und den Main-Taunus-Kreis.

Ihr Jan Herfort
Bürgermeisterkandidat für Hochheim

»Mir ist es wichtig, Ihnen 
eine starke Stimme und 
Mitbestimmung in wichtig-
en Entscheidungen zu ver-
schaffen. Den großen Her-
ausforderungen, vor denen 
unsere Stadt und wir als 
Gesellschaft stehen, kön-
nen wir nicht mit kurzfrist-
igen Einzelentscheidungen, 
sondern nur mit einem 
langfristigen Plan, einer 
echten Strategie und klaren 
Zielen begegnen.

HOCHHEIM HÄLT 
ZUSAMMEN!

UNSERE ZIELE ZUSAMMENGEFASST - WIR WOLLEN...

Unter dem Motto „Hochheim hält zusammen!“, 
setzen wir uns für bezahlbaren Wohnraum, 
ausreichende und bezahlbare Kita-Plätze, einen 
modernen Stadtverkehr und für gegenseitigen 
Respekt und Zusammenhalt in unserer Gesellschaft 
ein. 
Die Hochheimer und Massenheimer wollen die 
Entwicklung ihrer Stadt mitgestalten. Wir wollen sie 
deshalb stärker einbinden und ihnen bei wichtigen 
Entscheidungen mehr Mitbestimmung ermöglichen.

• weitere Kindergarten- und 
Krippenplätze schaffen

• bezahlbare Kita-Gebühren statt einer 
weiteren Erhöhung

• bezahlbaren Wohnraum erhalten und 
weiteren schaffen

• eine sinnvolle Wohnraumstrategie 
statt planloser Bauwut

• die Hochheimer Wohnungsbau-
gesellschaft stärken statt auf Luxus-
investoren zu setzen

• eine regionale Buslinie schaffen und 
Massenheim besser anbinden

• den Radverkehr stärken und 
attraktiver gestalten

• das Bikesharingsystem von Mainz 
und Wiesbaden "meinRad" einsetzen

• eine sinnvolle Finanzpolitik mit 
Weitblick und Lasten gerecht verteilen

• die soziale und kulturelle Infrastruktur 
weiterhin vor Mittelkürzungen 
schützen, z. B. die Stadtbücherei

• auch in Zukunft dafür sorgen, dass 
nicht über die Köpfe der Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Eltern und 
Winzer hinweg entschieden wird 

BÜRGERBETEILIGUNG
Dank unserer Bürgerinitiativen konnte die 
Erhebung von Straßenbeiträgen und die 
Erweiterung der Deponie verhindert wer-
den. Dieses Engagement und die 
Gespräche mit unseren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern beweisen, dass die 
Hochheimer und Massenheimer die 
Entwicklung ihrer Stadt mitgestalten 
wollen. Wir wollen sie deshalb stärker in 
politische Debatten einbinden und ihnen 
bei wichtigen Entscheidungen mehr 
Mitbestimmung ermöglichen. 

KINDERBETREUUNG
Wir sehen Kitas nicht nur als Betreu-
ungseinrichtungen, sondern vielmehr als 
Einrichtungen der frühkindlichen Bildung 
und Förderung an. Nach unserem Ver-
ständnis muss Bildung immer gebühren-
frei sein, um allen Kindern gerechte 
Chancen zu bieten. Unser langfristiges 
Ziel ist deshalb die vollständige Gebühr-
enfreiheit aller Hochheimer Krippen und 
Kindergärten. Da sich die hessische 
Landesregierung hier quer stellt, setzen 
wir uns bis dahin für bezahlbare Kita-

Gebühren ein und lehnen eine Erhöhung 
der Gebühren, wie sie der Bürgermeister 
vorsieht, entschieden ab! 

WOHNEN
Die Herstellung und Erhaltung bezahl-
baren Wohnraums ist eines unserer wi-
chtigsten Ziele. Bezahlbarer Wohnraum 
bedeutet für uns Wohnraum für Hoch-
heimer mit mittleren und niedrigen Ein-
kommen. Wir wollen Grundstücke nicht 
an den Meistbietenden, sondern an 
soziale Investoren vergeben, die Hoch-
heimer Wohnungsbaugesellschaft stär-
ken und für Genossenschaftswohnen in 
Hochheim werben.

MOBILITÄT
Viele Hochheimer sind aktuell noch auf 
ihr Auto angewiesen, weil es keine 
attraktiven Alternativen gibt. Das gilt 
insbesondere für Massenheim. Mit einer 
neuen Buslinie, dem Ausbau der 
Radwege und dem Bikesharingsystem 
„meinRad“ wollen wir das ändern und 
gute Gründe schaffen, das Auto auch 
einmal stehen zu lassen.

WAS FÜR UNS WICHTIG IST SO WÄHLEN SIE RICHTIG.

Am besten Sie machen ihr Kreuz oben 
auf der SPD-Liste. So geht keine Ihrer 
Stimmen für die SPD verloren. 

Wenn Sie einzelne Kandidatinnen und 
Kandidaten besonders unterstützen 
wollen, machen sie 3 Kreuze neben die 
entsprechenden Namen. 

Die zusätzlichen 2 Stimmen werden am 
Ende der Liste automatisch abgezogen. 

Die zusätzlichen Kreuze dürfen Sie auch 
dann machen, wenn Sie das Listenkreuz 
bei einer anderen Partei gemacht haben. 

Sie dürfen nur insgesamt nicht mehr als 
31 Stimmen vergeben, sonst ist ihr 
Wahlzettel ungültig.

Falls Sie am Wahlsonntag verhindert 
sind: Ab Anfang Februar können Sie 
die Unterlagen zur Briefwahl auf der 
Homepage der Stadt Hochheim 
anfordern:

www.hochheim.de 
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Für eine gute Kommunalpolitik in 
Hochheim braucht es auch eine starke 
Vertretung im Main-Taunus-Kreis. Der 
Ausbau unserer Schulen, aber auch die 
weitere Entwicklung im Bereich der 
Deponie sind wichtige Themen für 
engagierte Hochheimer.

UNSER TEAM
FÜR DEN
KREISTAG

PLATZ 31
Harald 
Schindler
Die Wallauer Spange 

als Mobilitätsknoten 

muss zeitnah 

realisiert werden!

69 Jahre

Bürgermeister i. R.

PLATZ 6

Antje Köster
Wir wollen gute und 

gebührenfreie Betreu-

ungsmöglichkeiten 

mit flexiblen 

Öffnungszeiten!

56 Jahre

Bürgermeisterin a. D.

PLATZ 9

Jan Herfort
Der Kreis soll mit 

den Kommunen für 

bezahlbaren Wohn-

raum sorgen!

30 Jahre

Angestellter i. ö. D.

PLATZ 53 PLATZ 1 Romeo

Dirk

Degenhardt

49 Jahre

Rechtsanwalt

PLATZ 3 Markus

Dillenberger 

35 Jahre

Biologe

PLATZ 2 Annette

Sprickmann 

Kerkerinck

53 Jahre

kaufm.
Angestellte

Marcus Heße-Nuß
Ich setze mich für ein Oberstufenangebot in Hoch-

heim ein. Ich konnte mein Abitur in Hochheim ablegen,  

das muss doch wieder ohne lange Wege möglich sein!

44 Jahre, Anwendungsentwickler und Betriebsrat

UNSER TEAM FÜR DEN 
ORTSBEIRAT MASSENHEIM
• ÖPNV: Wir setzen uns weiterhin für eine gute Verbindung zwischen Massenheim und 

Hochheim ein. Vorrangig fordern wir eine neue Buslinie zwischen Hochheim, Massenheim 
und Wicker. Wir werden jedoch auch weiterhin Alternativen, wie den „Bürgerbus Eppstein“ 
oder die Mitfahrbänke prüfen.

• Ultranet-Trasse: Wir haben schon frühzeitig (2018) im Ortsbeirat den Antrag gestellt, dass 
die gesundheitlichen Auswirkungen der Ultranet-Trasse untersucht werden und dass der 
nötige Mindestabstand von mindestens 400m zu den betroffenen Wohngebieten 
einzuhalten ist. Auch eine Erdverkabelung muss geprüft werden. 

• Baugebiet „Nassgewann“: Wir gründen eine Projektgruppe „Nassgewann“, um 
zukunftsweisende Themen zu entwickeln. Da uns die dörfliche Infrastruktur Sorgen 
bereitet, könnte dort beispielsweise die Einbeziehung eines Dorflädchens hilfreich sein. 

• Wir wollen den überaus starken Durchgangsverkehr durch die Wallauer- und die 
Wickererstraße beruhigen.

• Wir werden wie seither durch eine gute Vernetzung auch im Stadtparlament dafür sorgen, 
dass unsere Belange auch dort beachtet werden.




